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Straßen aus der Sicht von Politik 
und Öffentlichkeit



Status Quo der Qualität der Straßen

Landes-, Kreis- und Kommunalstraßen
Datenlage:

• uneinheitlich
• meist nicht öffentlich

Zustand: 
• Fahrbahnen eher schlechter 

als beim Bund
• Brücken: Bedarf laut Difu 

bis 2030 16-17 Mrd. €

Baulicher Zustand der Fernstraßen
Fahrbahnen: Warnwert überschritten

• BAB: 20 %
• Bundesstraßen: 39 %

Brücken: 
• 47 % der Fläche „noch 

ausreichend“ oder schlechter 
• A1-Brückensperrung Leverkusen für Lkw 

an 92 Tagen: vwl. Kosten 60 - 80. Mio. €

Kapazität der Fernstraßen
Staus auf Autobahnen 2013

• Anzahl: 415.000
• Länge:  830.000 km
• Verteilung: NRW 29%, BY 15%, BW 11%

Umsetzung BVWP 2003 
• Fertigstellung ausstehenden Neu-/ Ausbaus

bei aktueller Finanzplanung in 70 Jahren
• Neuanmeldungen für BVWP 2015

Weltwirtschaftsforum Davos
Ranking der Wettbewerbsfähigkeit 2013/14
Deutschland insgesamt im Aufwärtstrend: von 
6 auf 4
Verkehrswege im Abwärtstrend

• Straße: 2013 Platz 11
(2008: 4) 

• Schiene: 2013 Platz   7
(2008: 4)

• Häfen: 2013 Platz   9 (2008: 4)



Investitionsbereitschaft in Deutschland 
unterdurchschnittlich

Quellen: OECD/ ITF 2013, eigene Berechnungen



Infrastruktur und öffentliche 
Verantwortung – Neujustierung 

Modernisierung
+

effizientes Management



Asset Management

Potenziale
•„Erhaltungsmanagement“ wäre
vielerorts bereits großer Fortschritt
•Weitergehende Perspektive:
Einbindung weiterer Ziele

– Verkehrssicherheit
– Entwicklung Radverkehr
– Lärmschutz
– ….

Stärken von Asset Management
•Aufbau solider Datenbasis
•Fundierte Entscheidungsgrundlagen
•An Zielen orientiertes, strategisches Handeln
•Wirtschaftlicher Mitteleinsatz statt Investitionen nach Kassenlage
•Permanenter Evaluationsprozess 
•Umfassende Informationen zur Einbindung der Öffentlichkeit

Quelle: Degelmann



Asset Management und öffentliche 
Infrastrukturverantwortung

 Solide Datenbasis verbessert Grundlagen 
politischer Entscheidungen

 Transparenz stärkt die öffentliche Diskussion über 
Infrastrukturqualität und politische Ziele

 Infrastruktur als gesellschaftliches Vermögen 
sichtbarer

 Statt Mittelbereitstellung nach Kassenlage erfolgt 
verlässliche, mehrjährige Finanzierung 

 Generationengerechtigkeit der Politik und ihre 
Nachhaltigkeit wird gestärkt

 Das Management von Straßen als öffentliches 
Vermögen rückt auch international in den Fokus

 Asset Management ermöglicht effizientere 
Wahrnehmung der 
Infrastrukturverantwortung

 Asset Management als Instrument 
vorhanden, Anwendung stärken
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